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Wochenenddienste 
 

 

14. und 15.März 

Dr. Heschl 
Oed, 07478/445 

 

21. und 22. März 

Dr. Schmutzer 
Aschbach, 07476/77475 

 

28. und 29.März 

Dr. Zehetgruber 
Aschbach, 07476/77501 

 

4. – 6. April 

Ostern 

Dr. Steininger 
Wallsee, 07433/2333 

 

11. und 12. April 

Dr. Lahnsteiner 
Strengberg, 07432/2220 

 

 

 

Ärztenotdienste können 

Sie auch bei der 

NÖ Ärztekammer  

Tel. 01/53751  

oder im Internet unter  

www.arztnoe.at  
abfragen. 

 

 

 

 

Sperrmüll  
Abholung 2.April 

 

Anmeldung bis 

20. März 2015 
 

 

 

 

 

 

LANDWIRTSCHAFTSKAMMERWAHL 2015 
 

 

 

 

 

 

 Landes- 

Ldw.kammer 

Bezirks- 

Bauernkammer 

Abgegebene Stimmen 211 211 

UNGÜLTIGE Stimmen 23 14 

GÜLTIGE Stimmen 188 197 

Stimmenaufteilung 

ÖVP-Bauernbund 
168 

(89,36 %) 

177 
(89,85) 

SPÖ-Bauern 
8 

(4,26 %) 

8 
(4,06 %) 

Freiheitliche Bauernschaft 
9 

(4,79 %) 

12 
(6,09 %) 

Grüne Bäuerinnen und Bauern 
3 

(1,60 %) 
nicht kandidiert 

 

KIRCHENBEITRAGSSTELLE – PARTEIENVERKEHRSZEITEN  
Pfarrhof Haag: Montag, 16. März, 8–12 Uhr und 14–17 Uhr. 

                         Montag, 30. März, 8–12 Uhr und 14–16 Uhr. 

Pfarrhof St. Valentin (Hauptplatz 15): jeden Donnerstag 8–12 und 13–16 Uhr.  

ENDE HALLENBAD- UND SAUNASAISON 
Mit Sonntag, 15. März 2015, endet die Hallenbad- und Saunasaison im Hallenbad 

Strengberg. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen unseren Hallenbadwärtern und 

Besuchern und hoffen auf weiteren zahlreichen Besuch unserer Anlage in der nächsten 

Saison. 

ERGÄNZUNGEN TELEFONBUCH 

Weindl Antonia: 0650/7980515 

Weindl Erich: 0660/1106111 

Lettner Anneliese und Gottfried, Austraße 25: 22081 

SOMMERZEITUMSTELLUNG 

Die jährliche Sommerzeitumstellung findet am 

Sonntag, 29. März 2015 um 2:00 Uhr statt, wobei die Uhrzeit  

um eine Stunde nach vorne gestellt wird.  

 

Aus dem Inhalt: Landwirtschaftskammerwahl 2015, Kirchenbeitragsstelle, Ende Hallenbad- und Saunasaison, Ergänzung Telefonbuch, Sommerzeitumstellung,  

Wort des Bürgermeisters, Gesundheits-Check, SILC-Erhebung, Information Masern, Lebens-u. Sozialberatung, Zeckenschutzimpfung, FCU-Spielplan, Veranstal-

tungen, Sperrmüll Service 2015 

ERGEBNIS STRENGBERG 2015 
Wahlberechtigte: 562 

Wahlbeteiligung: 37,54 % 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=OET5euT0SWNtqM&tbnid=bLiXUV83DNepCM:&ved=0CAYQjRw&url=http://www.r-l-x.de/forum/showthread.php/49680-Sommerzeit-!!!&ei=XugiU6buL4mztAbY14GIBw&bvm=bv.62922401,d.bGQ&psig=AFQjCNH56ffuvq9r1ahNNk5yzpbIbQm0xA&ust=1394882789214533


DER BÜRGERMEISTER AM WORT 

Lieber Strengbergerinnen, liebe Strengberger! 

Viel wurde in den letzten Monaten über den Stand der Verhandlungen mit der Firma SPAR be-

züglich eines SPAR-Marktes in Strengberg zur Sicherung der Nachversorgung gemunkelt und 

spekuliert. Ich als Bürgermeister möchte nun etwas Licht in die Sache bringen: Die Firma SPAR 

hat bei einer SPAR-Vorstandssitzung grundsätzlich beschlossen, in Strengberg einen neuen Ein-

kaufsmarkt zu errichten und in weiterer Folge bereits mit intensiven Vorbereitungen zum Bau 

begonnen (Bodenuntersuchungen, Vermessungen, Planerstellung). Jedoch sind noch nicht alle 

Punkte restlos geklärt, weshalb ich alle Strengberger um Verständnis bitte, dass wir noch sehr 

sparsam mit der Veröffentlichung von detaillierten Informationen (Größe, Baubeginn, Betreiber, usw.) umgehen. 

Solange  keine schriftlichen Einigungen vorliegen, wäre es unseriös meinerseits, bereits Ergebnisse auszuplaudern, 

die dann möglicherweise wieder geändert werden. Sobald sich die Verhandlungsergebnisse verdichten und es zu 

Einigungen kommt, werden Sie natürlich darüber informiert. Ich kann Ihnen jedoch versichern, dass der gesamte 

Gemeinderat vollsten Einsatz zur Aushandlung einer optimalen Lösung für alle Beteiligten an den Tag legen wird.  

Auch möchte ich Sie über die laufenden Entwicklungen hinsichtlich der Baugrundstücke Sportplatzstraße infor-

mieren. Die 23 Bauparzellen stoßen auf ein reges Interesse, manche Interessenten haben sogar bereits Planverfasser 

mit der Erstellung von Plänen und Baubeschreibungen beauftragt. Verkauft wurde jedoch noch kein Grundstück, 

da die endgültige Vertragsunterzeichnung dem erst vor kurzem angelobten Gemeinderat obliegt, der sich bei seinen 

anstehenden Sitzungen damit befassen wird. Im Frühjahr wird dann mit der Errichtung provisorischer Zufahrten 

zu den Bauparzellen begonnen.  

Besonders erfreut bin ich über die Entwicklung der erst vor kurzem aufgestellten Kleinkindgruppe. Bei meinen 

Besuchen sah ich sichtlich begeisterte junge Mädchen und Buben, die miteinander die unterschiedlichsten 

Spielmöglichkeiten in der Kleinkindgruppe nutzten und bereits erste Freundschaften schlossen. Auch das Zusam-

menspiel Kinder mit Betreuer verläuft sehr harmonisch. Ein meiner Meinung nach sehr gelungenes Projekt. 

BRIEFE FÜR GESUNDHEITS-CHECK 

100 000 Versicherte erhalten dieser Tage Post von der NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK). Sie werden zur Vorsorge-

untersuchung eingeladen. Adressaten sind Frauen und Männer bis 40 Jahre, die in den letzten drei Jahren diesen wich-

tigen und kostenlosen Gesundheits-Check nicht in Anspruch genommen haben. Empfohlen wird die Vorsorgeunter-

suchung allerdings allen Menschen. Die Untersuchung kann jede in Österreich wohnhafte Person ab 18 Jahren einmal 

im Jahr bei Ärzten durchführen lassen, die mit der NÖGKK einen Vertrag für Vorsorgeuntersuchungen haben. Schwer-

punktthema der diesmaligen Aktion ist Übergewicht und Adipositas. Die Vorsorgeuntersuchung kann Leben retten. 

Ablauf und Inhalt der Vorsorgeuntersuchung wurden von Medizinerinnen und Medizinern sowie anderen Experten nach 

dem aktuellen Stand der Wissenschaft konzipiert. Die Untersuchung deckt alle wichtigen Gesundheitsrisiken ab. Häu-

fige Krebserkrankungen können damit frühzeitig erkannt und die Risikofaktoren für Herz-Kreislauf- und Stoffwech-

selerkrankungen abgeklärt werden. Altersabhängige Zusatzuntersuchungen ergänzen das Programm.  

Genauere Informationen zur Vorsorgeuntersuchung sind von Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr unter der kos-

tenlosen Serviceline 0800 501 522 oder im Internet unter www.noegkk.at im Bereich "Vorsorge" erhältlich.  

Gesundheitstipp: 2015 widmet sich die NÖGKK dem Thema Herzgesundheit. In den Service-Centern der NÖGKK gibt 

es in leicht verständlicher Sprache die kostenlose Broschüre "Gesund sein! Gesund bleiben! Herz-Kreislauf-Erkrankun-

gen vorbeugen". Sie kann auch unter der Telefonnummer 050899-6202 bzw. per e-Mail unter gsund@noegkk.at bestellt 

werden. 

Die Kinder der Kleinkindgruppe feierten gemeinsam mit ihren Betreuerinnen Judith Heigl und Elisabeth Hofbauer einen lustigen Fasching. 



ANKÜNDIGUNG STATISTIK AUSTRIA: SILC-ERHEBUNG 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird der-

zeit die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Ein-

kommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Ent-

scheidungen.  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Ös-

terreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte aus Strengberg könnten dabei sein! Die ausgewählten 

Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhe-

bungsperson wird von Februar bis Juli 2015 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die 

Befragung zu vereinbaren. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 

auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt 

wurden, können auch telefonisch Auskunft geben. Inhalte der Befragung sind u. a. die Wohnsituation, die 

Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensberei-

chen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. Die Statistik, 

die aus den in der Befragung gewonnen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 

Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen. Die persönlichen Angaben unterliegen der 

absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz. Statistik Austria garantiert, dass die erhobe-

nen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben 

werden.  

MASERN SIND KEIN KINDERSPIEL 

Derzeit kommt es in Wien und NÖ zu gehäuften Auftreten von Masernerkrankungen. Es wird daher dringend daran 

erinnert: Diese Erkrankung kann mit 2 Impfungen im Abstand von mindestens 4 Wochen verhindert werden! 

Masern ist eine gefährliche, hochinfektiöse, virale Infektionserkrankung, gegen die es ab Krankheitsausbruch keine 

Medikamente gibt! 

Die Impfung ist für jedes Kind bis zum vollendeten 15. Lebensjahr im Rahmen des Österreichischen Impfkonzep-

tes beim Hausarzt, Kinderarzt oder Amtsarzt kostenlos erhältlich. Für Erwachsene bis zum vollendeten 45. Le-

bensjahr, die noch nicht 2x geimpft sind und die Erkrankung nicht nachweislich durchgemacht haben, besteht 

ebenfalls die Möglichkeit sich im Rahmen des Masern-Eradikationsprogrammes der WHO am Gesundheitsamt der 

Bezirkshauptmannschaft Amstetten an Dienstagen von 08.00-11.30 Uhr und von 15.00-18.00 Uhr kostenlos imp-

fen zu lassen.  

Außerdem kann die Masern-Mumps-Röteln-Impfung bis zum 45. Lebensjahr für alle, die noch keine 2 Impfungen 

haben, ab sofort auch im niedergelassenen Bereich, beim Hausarzt, durchgeführt werden. Der Impfstoff ist kosten-

los und kann mit einem Rezept mit dem Vermerk "MMR45" von der Apotheke bezogen werden. 

Die WHO wie auch das Bundesministerium für Gesund-

heit stellen die erforderliche Impfung für Kinder und Er-

wachsene bis zum 45. Lebensjahr kostenlos zur Verfü-

gung, um Masernepidemien mit vielfach schweren Er-

krankungsverläufen mit nachfolgenden Langzeitschäden 

oder tödlichen Folgen zu verhindern. 

Weitere Informationen können Sie der Homepage 

www.keinemasern.at entnehmen. 

LEBENS- UND SOZIALBERATUNG 

Die diplomierte Sozialarbeiterin und Mediatorin Anita Bernkopf bietet unterschiedlichste Leistungen an: Er-

ziehungsberatung/Elterncoaching, Scheidungsberatung §95, Systembrettaufstellung, Soziales Kompetenztrai-

ning für Kinder (Einzel + Gruppe), Konsumreduktionstraining (Alkohol), Mediation/Konfliktklärung, Klang-

behandlung/Klangmassage, Noreia Blütenmischungen.  

Weitere Infos:  0676/4482855,  anita.bernkopf@mobile-beratung.at, www.mobile-beratung.at. Termine nach 

Vereinbarung. Adresse: Sportplatzstrasse 22, 3314 Strengberg bzw. Südtirolerstrasse 1, 3300 Amstetten.           

mailto:anita.bernkopf@mobile-beratung.at
http://www.mobile-beratung.at/


 

VORSORGEN IST DER BESTE SCHUTZ! ZECKENSCHUTZIMPFUNG – JETZT! 

Die Zeckenkrankheit (Frühsommer-Meningoenzephalitis, kurz FSME) ist eine gefährliche Infektionskrankheit der 

Gehirnhäute, die zumeist in zwei Phasen verläuft: die erste Phase beginnt etwa 7 Tage nach dem infektiösen Zecken-

befall in Form einer Grippe. Nach einigen beschwerdefreien Tage folgt Phase zwei: hohes Fieber, mit Anzeichen einer 

Entzündung des Gehirns. Die Genesung erfolgt sehr langsam und tritt eine Lähmung auf, ist dauernde Invalidität zu 

befürchten. Der einzige sichere Schutz gegen diese Krankheit ist die AKTIVE ZECKENSCHUTZIMPFUNG.  

Daher setzt der öffentliche Gesundheitsdienst des Landes NÖ seine Schutzimpfung gegen die Zecken-

krankheit mit der Kampagne 2015 fort. Der empfohlene Zeitraum für die Impfaktion 2015 wird mit 

Mitte Februar bis Ende Juni 2015 festgelegt. Die Schutzimpfung besteht aus 3 Teilimpfungen: Nach der 

ersten Teilimpfung hat die zweite etwa 1 Monat und die dritte innerhalb von 5-12 Monaten nach der 

vorangegangenen Impfung zu erfolgen. Die erste Auffrischungsimpfung ist nach drei Jahren erforder-

lich. Laut dem Österreichischen Impfplan des Bundesministeriums für Gesundheit sind alle weiteren 

Auffrischungsimpfungen bei Erwachsenen im 5-Jahres-Intervall durchzuführen, um den Impfschutz 

fortgesetzt aufrecht zu erhalten. Dies gilt nur für Impflinge bis zum 60. Lebensjahr. Ältere Personen sind 

im 3-Jahres-Intervall aufzufrischen. Am Gesundheitsamt der Bezirkshauptmannschaft Amstetten, Preinsbacherstraße 

11, sind Schutzimpfungen jeweils an einem Dienstag zwischen 8:00 – 11:00 Uhr sowie von 15:00 – 18:00 Uhr mög-

lich. Ausnahme: 28. April 2015 Entfall wegen Amtsärztefortbildung. Wichtig: Impfpässe sind mitzubringen, die 

Impfstoffe für Kinder als auch für Erwachsene liegen vor Ort auf. Der Preis pro Teilimpfung beträgt für Kinder € 27,50 

und für Erwachsene € 32,50.  

SPIELPLAN -  FCU STRENGBERG  

Venenbehandlung 
Ord. Dr. Lahnsteiner 

Donnerstag, 

12. März 

Ordination Dr. Lahnsteiner ab 14.00 Uhr 

Venenspezialist Dr.Öhner führt wieder Behandlungen durch, auch 

Botox-Behandlungen möglich. Keine Krankenkassenleistung. Um 

Anmeldung wird gebeten: 07432/2220 oder bei Rezeption 

Susi's Kreativ- 

und Bastelmarkt 
Susannes Bastelwelt 

Sonntag, 

15. März 

im Gasthaus Pambalk-Blumauer, 9–18 Uhr 

Es wird Verschiedenes geboten: Bilder, Schmuck, Klöppeln, Deko-

Sachen, Holzfiguren, handgefertigtes aus Wolle und vieles mehr. 

Von 11:00 - 16:00 Uhr wird Kindern die Möglichkeit zum Basteln 

und Malen geboten. 

Ortsversammlung 
Raiffeisenbank 

Mittwoch, 

18. März 

im Gasthaus Pambalk-Blumauer um 19.30 Uhr 
(nicht wie irrtümlich in der letzten Ausgabe berichtet Gh.Unterberger) 

Neben vielen interessanten Berichten und Informationen wird das 

„youngStars Orchestra“ zur musikalischen Unterhaltung beitragen. 

Frühjahrskonzert 
Musikkapelle 

Samstag, 

21. März 
Sonntag, 

22. März 

im Gasthaus Pambalk-Blumauer 

Die Trachtenmusikapelle sowie das YoungStars Orchestra wollen 

Sie Samstag, ab 20.00 Uhr und am Sonntag, ab 14.30 Uhr 

mit einem besonderen Konzertprogramm begeistern und freuen sich 

auf Ihren Besuch! 

S p i e l p la n -R ü ck r u nd e  

K a mp fma n n s ch a f t  

FCU Strengberg 
Bald ist es wieder soweit: der Ball beginnt in Streng- 

berg wieder zu rollen. Nach dem erfreulichen 5. Platz 

in der Hinrunde versuchen die Kicker des FCU  

Strengberg in der Rückrunde diese Position zu be- 

haupten und eventuell sogar zu verbessern.  

Dazu benötigt der FCU Ihre Unterstützung.  
 

Die Spieler des FCU Strengberg freuen sich auf  

Ihren Besuch bei den Spielen.  
 

Spielbeginn Reserve immer 2 Stunden davor. 

SA 21.03.2015 15:30 Lunz Strengberg 

SA 28.03.2015 16:00 Strengberg Aschbach 

SA 04.04.2015 16:30 Ertl Strengberg 

SO 12.04.2015 16:30 Strengberg Hollenstein 

FR 17.04.2015 19:30 Strengberg Hausmening 

SO 26.04.2015 16:30 Göstling Strengberg 

SO 03.05.2015 18:00 Strengberg Sonntagberg 

SA 09.05.2015 16:30 Wolfsbach Strengberg 

SA 16.05.2015 17:00 Strengberg Allhartsberg 

SA 23.05.2015 17:00 Opponitz Strengberg 

FR 29.06.2015 19:30 Strengberg Wallsee 

FR 05.06.2015 19:30 Waidhofen Strengberg 

SA 13.06.2015 17:30 Kienberg Strengberg 



 

Sperrmüll Service 2015 
Eine Dienstleistung Ihrer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem Umweltverband 
Gemeindeverband für Umweltschutz in der Region Amstetten|T: 07475/53340200  |www.gvuam.at 

  

Sperrmüll. Sie haben die Wahl … 
Abgabemöglichkeit: alle 

Altstoffzentren des Bezirkes 
Für alle Haushalte: 

 Abholmöglichkeit: mobile 

Sperrmüllsammlung 

Für alle Haushalte: 

 

Sie zahlen Müllgebühr, somit können Sie Ihren 

Sperrmüll zu jedem  Altstoff Zentrum (ASZ) des 

GVU - Amstetten bringen. Ihre nächste 

Sperrmüllübernahme ist z.B. im : 

  

Sie haben keine Transportmöglichkeit zu einem der 

Altstoff Zentren.  

Dann melden Sie sich jetzt an. 

Ihr Sperrmüll wird abgeholt. 
 

Abholzeitraum: 

Altstoff Service Zentrum Strengberg  2. April 2015  
Ort:  ehem. Betriebsgebäude Fa. Groißböck            

Limbachstr. 14 

 Beachten Sie die Hinweise am Anmeldebrief. 

 
 

Öffnungszeiten:  

Dienstag      07 - 09 Uhr 

                      16 - 18 Uhr 

 Anmeldeschluss:  

20. März 2015 

 

Sperrmüll. Wir entsorgen für Sie … 
 

Sperrmüll ist nur jener 

Restmüll der zu groß  

(nicht zuviel) für die 

Müllbehälter ist. 

Entscheidend ist Stückgröße 

nicht die Menge an Abfall!  

 

TIPP: Sollten Sie mit Ihren 

Abfallbehältern nicht das 

Auslangen finden, rufen Sie 

uns an 07475/53340 222. 

 

Sperrmüll Beispiele:  

 

 Matratzen 

 Bodenbeläge 

 Möbel, Badewanne 

 Holz (auch 

behandelt/beschichtet – jedoch  

ohne Glas) 

 Ski, Surfbretter 

 Teppiche, Koffer 

 Kleinmetalle 

 Fitnessgeräte 

 

Es wird immer wieder 

versucht, die mobile 

Sperrmüllsammlung für Haus- 

bzw. Wohnungsräumungen zu 

nutzen.  

Dies ist nicht möglich! 

 

 

Sperrmüll. Das kleingedruckte … 
 

Ihr Sperrmüll muss am Abholtag, soweit möglich auf eigenem Grund, direkt angrenzend an die Zufahrtsstraße 

(öffentliches Gut) innerhalb der Grundstücksgrenze, gut zugänglich, bereitgestellt werden. Vermeiden Sie die 

Bereitstellung vor der Liegenschaft. Der Eigentümer/in Vertreter kann bei der Abholung dabei sein. Der Zutritt 

auf die Liegenschaft (zur Sperrmüllabholung) muss möglich sein. Wenn Sie Ihre Mülltonne/-säcke zu einem 

Sammel/Abholort transportieren, ist dies auch Ihr Sperrmüll Abholort. Abholungszeiten: 6.00 bis 19.00 Uhr. 

Mengengrenzen: Wir entsorgen rund 3 m³ je Sperrmüllart und Liegenschaft. Einzelstücke können max. 100 kg 

wiegen. Sperrmüll, Altmetall und Altholz sind getrennt zu lagern. Bei empfindlichem Untergrund (Pflasterung, 

Wiese,..) mit geeigneten Abfällen  (Teppichboden,..) an unterster Schicht. So vermeiden Sie Beschädigungen bei 

der Abholung. Mit der Abgabe Ihrer Anmeldung stimmen Sie den Sperrmüll Bedingungen zu.  



 

Kein Sperrmüll!  Wohin damit… 
 

Zur   Entsorgungsfirma 

 Restmüll 

 Flachglas 

 Agrarfolien  

 Müll in Säcken 

 Bauschutt 

 Reifen 

 

Zur   Altstoffsammlung 

 Karton 

 Verpackungen 

 Papier 

 Bioabfall 

 Grünschnitt 

 

 

Zum Altstoffsammelzentrum 

 E-Herd 

 Waschmaschine 

 Wäschetrockner 

 Bügelmaschine 

 Geschirrspüler  

 Computerschirm 

 Fernseher 

 Kühlschrank/truhe  

 

Alle Altstoff Zentren im 

Überblick unter 

www.gvuam.at 

 

 

 

Zur  Problemstoffsammlung 

 Leuchtstoffröhren 

 Öl, Kraftstofffilter 

 Problemstoffe 

 Batterien, Akku 

 Gifte 

 Medikamente 

 

Müll in Säcken 

entsorgen Sie über 

Ihre Restmüll-

behälter bzw. 

Restmüllsäcke. 

 

 

 

Sperrmüll.  Anmeldung …  

es sind folgende Abfälle abzuholen: (bitte ca. m3 angeben; 1 m3 ist ca. ein PKW –Kofferraum voll)  

 

 m3     Sperrmüll 
 m3     Altholz 

 m3     Altmetall 

Abholung in der Zeit zwischen 6 und 19 Uhr. Der Zugang zu den Abfällen ist sichergestellt! 
 

… Sperrmüll liegt an folgender Adresse bereit:  

 

…Ihr Sperrmülltermin:

Name  

Vorname  

Strasse + Hausnummer  

Ortsteil / Hausname  

PLZ + Ort  

Telefon am Abholtag  

Wochentag Tag Beschreibung des Gebietes 

Donnerstag 2. April 
Gesamtes Gemeindegebiet 

Strengberg 
 

 

Ohne Anmeldung, keine Sperrmüll -

abholung. Anmelden bitte über: 

 ONLINE: www.gvuam.at 

 Anmeldefax an 07475 53340256 

 Anmeldebrief im frankierten Kuvert 

 Abgabe am Gemeindeamt Strengberg 

 

 

Um Ihre Müllgebühren sparsamst zu 

verwenden gibt es Mengengrenzen 

und cirka Abholzeiten.  

Bitte beachten Sie, dass Ihr Sperrmüll 

am Abfuhrtag ab 6 Uhr bereitliegt.  

Sie haben beim Abholtermin keine 

Auswahlmöglichkeit, für Ihr Gebiet 

steht ein Termin fix fest.  

Sonstige Angaben, Beschreibung der Abfälle:  

(Kasten, Bettbank,..) 

http://www.gvuam.at/

